
 
 
 
 
 
         Juni 2007 
 
 

R u n d s c h r e i b e n  01/2007 
 
 

Liebe Seglerinnen, liebe Segler, 
 
hier einige Informationen aus den Ressorts des BSV für Sie: 
 
Jugendarbeit  
 
Aus gegebenen Anlass weisen wir darauf hin, dass die Startgelder für den 
Jugendbereich auf Einhand- und Zweihandklassen festgelegt sind. Dieses wurde von 
einigen Vereinen im Jahr 2006 nicht beachtet. Aus diesem Grund fügen wir diesem 
Rundschreiben nochmals die Startgeldbegrenzung bei.  
 
Für die Gewinnung von Jugendlichen in den Vereinen arbeitet der BSV eine 
Werbekampagne unter Mitarbeit professioneller Webdesigner aus. Die 
Werbekampagne wird sich mittels einer interaktiven Internetseite direkt an die 
Zielgruppen (Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 16 Jahren) wenden.  
Zur Gestaltung dieser Seite werden dringend coole Bilder benötigt! Bitte mailen sie 
uns Bilder, die Emotionen transportieren: Portrait-Fotos von jugendlichen Seglern, 
Actionbilder vom Segeln etc. Jeder Verein, der eine aktive Jugendarbeit anbietet, 
den Fragebogen zur Analyse der Jugendarbeit dem BSV eingereicht  hat und an den 
Jugendversammlungen teilnimmt, kann von dieser Seite profitieren. Aus diesem 
Grund rufen wir alle auf, uns mit dem notwendigen Bildmaterial zu unterstützen. Wir 
legen den Analysebogen diesem Rundschreiben bei, somit hat nochmals jeder 
Verein, der Jugendliche betreut, die Möglichkeit auf diesem Weg bei der 
Werbekampagne berücksichtigt zu werden. Sollten Fragen  nicht beantwortet werden 
können, bitten wir trotzdem um Rücksendung ( auch per Fax bzw. E-Mail ) bis 30. 
Juni 2007 mit den Ihnen möglichen Angaben. Diese sind für Vereinsempfehlungen 
zur Werbekampagne zwingend notwendig. 
 
Vereine, die Berliner Jugend- und Jüngstenmeisterschaften durchführen, können uns 
die Ausschreibungen und Anmeldungen per E-Mail zukommen lassen. Diese stellen 
wir dann mit in die Jugendseite vom BSV ein. Schauen Sie sich einfach mal unsere 
Jugendseite an unter www.berlinerseglerverband.de Sie ist noch im Aufbau und wird 
auch durch Ihre Unterstützung interessanter. 
 
Der Wettbewerb „Coolste Jugendarbeit“ läuft in diesem Jahr zum 5. Mal in Folge.  Er 
ist dotiert mit Euro 1.500,00. Bewerbungsschluss ist der 30. September 2007. 
 
Der BSV ist auf der kommenden Messe Boot & Fun Berlin im November 2007 wieder 
mit einem Stand vertreten. Gerne legen wir wieder die uns eingereichten Flyer aus. 
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Surfen 
 
Der Surfobmann berichtet über eine positive Surfentwicklung: 
 
Aus gegebenem Anlass möchten wir noch einmal auf die vorhandene Regelung im 
Bereich Surfen hinweisen. 
Um unseren jungen und jüngsten Seglern eine weitere, sehr attraktive Alternative zu 
bieten, die vorhandenen Kapazitäten zu bündeln, die, mit dieser Bootsklasse nicht so 
vertrauten, Vereine zu entlasten und die Ausbildungsqualität zu sichern wurden mit 
Unterstützung des WSV und des YCBG an deren Standort jeweils ein Ausbildungs- 
und Leistungsstützpunkt Surfen geschaffen. 
Diese stellen mit Unterstützung des BSV und der zugeordneten Wettfahrtbezirke 
Material (teilweise), spezialisierte Übungsleiter und ihre Räumlichkeiten für die 
Seglerinnen und Segler zur Verfügung, die ihre Perspektive im Surfen sehen und in 
ihren Heimatvereinen keine ausreichende Ausbildung bekommen können.  
Der BSV weist noch einmal darauf hin: Es ist ausdrückliches Ziel, dass diese Sportler 
in ihren Heimatvereinen bleiben sowie von diesen betreut werden und nicht in die, 
die Leistungsstützpunkte stützenden Vereine wechseln. 
Wegen der Unterstützung dieses Projektes durch den BSV und die Wettfahrtbezirke 
besteht seitens der Vereine ein Anspruch auf die Nutzung dieser Möglichkeit. 
 
Bitte bedenkt: 

- Nicht jeder junge Segler hat, aus den verschiedensten Gründen, die 
Möglichkeit nach seiner Opti-Laufbahn in eine der höheren Jollenbootsklassen 
umzusteigen. (z.B. finanzielle, personelle Gründe, fehlende Partner etc.), 
damit wären Sie für die Vereine und für den Segelsport verloren  

- surfen ist die bei weitem preiswerteste Variante Segeln zu gehen. 
- Mit der in den Vereinen geleisteten soliden seglerischen Grundausbildung 

können diese Sportlerinnen und Sportler auch in der Surfklasse 
überdurchschnittlich schnell Erfolge vorweisen. 

- Durch die fortdauernde Mitgliedschaft in den Heimatvereinen gehen diese 
Jugendlichen den Vereinen, die ja bereits eine Menge in die Ausbildung dieser 
Mitglieder investiert haben, nicht verloren, d.h. diese Sportlerinnen und 
Sportler behalten ihre Perspektive im Heimatverein. 

 
Das Surfen im Jugend- und Jüngstenbereich entwickelt sich in Berlin und im 
Bundesgebiet erfreulicherweise äußerst positiv. 
Auf dem zu Pfingsten auf dem Müggelsee ausgerichteten Internationalen Surfcup 
waren in der neuen Jugendmeisterschaftsklasse BIC Techno 293 eine Anzahl von 28 
Kindern und Jugendlichen zwischen 12 und 15 Jahren am Start. 
 
Bei Fragen steht der Surfobmann Peter Rost jederzeit gern zur Verfügung. 
 
.  
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Wettsegeln 
 
Der Wettfahrtobmann bittet alle Vereine, die Deutsche Meisterschaften, 
Europameisterschaften, Weltmeisterschaften,  Berliner Meisterschaften oder offene 
Regatten ausrichten, um Übermittlung der Ergebnislisten an die Geschäftsstelle. 
 
Das Aufbauseminar für Wettfahrtleiter und Schiedsrichter wurde im Frühjahr wegen 
mangelnder Teilnehmerzahl abgesagt. Ein neues Angebot erfolgt im Herbst 2007. 
Beachten Sie bitte unseren Internethinweis unter Wettsegeln-Ausbildung. 
  
Umwelt 
 
Das nächste Treffen der Umweltobleute findet voraussichtlich am 9. oder 16. 
November 2007 statt. 
 
Landesleistungszentrum 
 
Nach über 10 jähriger Mitarbeit im BSV geht Herr Dieter Below ab dem 1. Juli 2007 in 
seinen wohl verdienten Ruhestand. Jeder einzelne im Verband weiß,  welche 
Leistungen Herr Below  für den Berliner Leistungssport gebracht hat. Die Kontinuität 
seiner Arbeit wird durch seine Nachfolgerin Nadine Stegenwalner, einst Weltklasse-
Seglerin in Match Race und Yngling, fortgesetzt. Der BSV sieht darin die Gewähr der 
Fortsetzung der über lange Jahre von Dieter Below geleisteten Arbeit für den Berliner 
Segelsport.  
 
Hier weitere Informationen  
 
Landessportbund Berlin 
 
Der Landessportbund hat einen neuen Internet-Auftritt: www.lsb-berlin.net 
 
Mustersatzung 
 
Zur Erlangung der Anerkennung der sportlichen Förderungswürdigkeit der Vereine ist 
es erforderlich, die Vereinssatzungen zu überprüfen, besonders die Paragraphen 
Zweck und Auflösung. Der LSB  empfiehlt die Mustersatzung, die im LSB-Internet 
(Vereinsberatung) veröffentlicht ist.  
 
Versicherungsbestätigung 
 
Für alle Boote, die über den LSB versichert sind, kann die Versicherungsbestätigung 
im Internet unter www.paetausports.de 
(Versicherungslösungen/Wassersport/Wassersportversicherung/Bestätigung) 
heruntergeladen werden. Jugendliche Segler benötigen diese 
Versicherungsbestätigung auf allen Meisterschaften und nahezu allen ausländischen 
Regatten.  
 

 3

http://www.paetausports.de/


 
 
Sonntagsfahrverbot 
 
Der Deutsche Segler-Verband setzt sich dafür ein, dass Sportgeräte auch sonntags 
befördert werden dürfen. Zugfahrzeuge, die als LKW zugelassen sind und 
Bootstrailer sonntags ziehen, dürfen nur mit einer Ausnahmegenehmigung auf 
deutschen Straßen fahren.  Diese ist beim Landesverkehrsministerium oder, sofern 
beim sonntäglichen Transport Ländergrenzen überschritten werden, beim 
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung zu beantragen.  
 
Stärkung des Wassertourismus und des Wassersports 
 
Die CDU/CSU-Bundestagsfraktion und die SPD-Bundestagsfraktion haben am 
22.Mai 2007 einen gemeinsamen Antrag an den Bundestag gerichtet, der sich mit 
der Stärkung des Wassertourismus und des Wassersports beschäftigt. 
Den Antrag und die Stellungnahme des Deutschen Segler-Verbandes finden Sie auf 
der Internet-Seite des DSV: www.dsv.org. 
 
Sterne des Sports 
 
Die Berliner Volksbank und der Landessportbund haben den Wettbewerb „Sterne 
des Sports“ 2007 in Berlin ausgeschrieben. Hiermit werden außerordentliche 
Leistungen der Vereine im Engagement für das Ehrenamt gewürdigt. 
Wir rufen auch in diesem Jahr alle Vereine auf, sich an dem Wettbewerb zu 
beteiligen. Einsendeschluss : 21. Juli 2007. 
Näheres lesen Sie bitte nach unter www.berliner-volksbank.de/sternedessports 
 
Das Hotel Estrel Berlin hat uns für Vereinsmitglieder folgendes Angebot  
zukommen lassen:  
Für die neuen und spektakulären Show-Highlights im Estrel Hotel Berlin werden in 
diesem Jahr neben dem Jubiläum „10 Jahre - Stars in Concert“ neue Künstler auf der 
Bühne zu sehen sein. Das erfolgreiche Beatles Musical „all you need is love!“ kehrt 
im Sommer zurück nach Berlin.  
Vereinmitglieder erhalten auf ausgewählte Veranstaltungen 30% Ermäßigung  
(20% + Erlass der 10%igen Vorverkaufsgebühr, zuzüglich 1,50 Euro TG) 
Tickethotline: 030 6831 6831, Stichwort: Sommerentertainment 
 
 
Mit seglerischen Grüßen 
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